Rote Sternrenette

Herkunft

Stammt wahrscheinlich aus Deutschland und wurde
vom Niederrhein aus verbreitet. Sie ist seit
mindestens 200 Jahren bekannt.

Doppelnamen

Pomme de Coeur, Star Renette.

Wuchs

Schwach bis stark. Krone breitpyramidal. Holztriebe
frosthart. Hoch- und Halbstamm auf
Samlingsunterlagen, Viertelstamm und Busch auf M4.
Niederstamme auf M27, M9, M26 nicht empfehlenswert.

Blitezeit

Spat.

Verwendung

Winterapfel - Anbauwert gut. Roter Weihnachtsapfel fir Frischverzehr. Gebietssorte. Garten: ungeeignet, bauerlicher
Obstbau: Selbstversorger; Erwerbsanbau: ungeeignet.

Standort

Breit anbauféhig. Bis in mittlere Héhenlagen.

Pflege

Nur Auslichtungsschnitt nétig.

Frucht

MittelgroRRer runder, gleichmafig gebauter Apfel. Fruchtschale glatt, glanzend, durch Schalenpunkte manchmal fein
aufgeraut. Schalenfarbe gelblich, zur Reifezeit kréftig gerdtet. Schalenpunkte bréunlichgelb, als helle sternartige Tupfen
erscheinend. Deutlicher Geruch.

Befruchtersorten

Cox's Orange, Ontario, Gloster.

Reifezeit

Baumreife ab Mitte Oktober. GenuR3reife ab November. Haltbarkeit bis Marz.

Fruchtfleisch/Geschmack

Gelblichweil? bis weil. Unter der Schale leicht gerétet, fein, saftig, etwas gewurzt. Vorherrschende angenehme Séure
bei ausreichendem Zuckergehalt.

Bodenanspriiche

Tiefgriindige, feuchte, offene, nahrstoffreiche Béden.

Bodenanspriche Geniigend feuchte, néhrstoffreiche Béden.

Besonderheiten

Gering anféllig gegen Schorf und Krebs. Nicht mehltauanféllig. Anféllig gegen Stippe.
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Herkunft

Stammt wahrscheinlich aus Deutschland und wurde vom Niederrhein aus verbreitet. Sie ist seit mindestens 200 Jahren bekannt. 

Doppelnamen 

Pomme de Coeur, Star Renette. 

Wuchs 

Schwach bis stark. Krone breitpyramidal. Holztriebe frosthart. Hoch- und Halbstamm auf Sämlingsunterlagen, Viertelstamm und Busch auf M4. Niederstämme auf M27, M9, M26 nicht empfehlenswert.

Blütezeit 

[bookmark: _GoBack]Spät. 

Verwendung 

Winterapfel - Anbauwert gut. Roter Weihnachtsapfel für Frischverzehr. Gebietssorte. Gärten: ungeeignet, bäuerlicher Obstbau: Selbstversorger; Erwerbsanbau: ungeeignet. 

Standort 

Breit anbaufähig. Bis in mittlere Höhenlagen.

Pflege

Nur Auslichtungsschnitt nötig.

Frucht 

Mittelgroßer runder, gleichmäßig gebauter Apfel. Fruchtschale glatt, glänzend, durch Schalenpunkte manchmal fein aufgeraut. Schalenfarbe gelblich, zur Reifezeit kräftig gerötet. Schalenpunkte bräunlichgelb, als helle sternartige Tupfen erscheinend. Deutlicher Geruch. 

Befruchtersorten 

Cox's Orange, Ontario, Gloster. 

Reifezeit 

Baumreife ab Mitte Oktober. Genußreife ab November. Haltbarkeit bis März.

Fruchtfleisch/Geschmack 

Gelblichweiß bis weiß. Unter der Schale leicht gerötet, fein, saftig, etwas gewürzt. Vorherrschende angenehme Säure bei ausreichendem Zuckergehalt. 

Bodenansprüche 

Tiefgründige, feuchte, offene, nährstoffreiche Böden. 
Bodenansprüche Genügend feuchte, nährstoffreiche Böden. 

Besonderheiten 

Gering anfällig gegen Schorf und Krebs. Nicht mehltauanfällig. Anfällig gegen Stippe.
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